
 Erbe und Auftrag

„Die Kirche darf niemals aufhören, den Herrn der Ernte 
zu bitten, dass er Arbeiter für seine Ernte aussende (vgl. 
Mt 9,38); sie darf nicht aufhören, sich mit einem klaren 
und beherzten Berufungskonzept an die jungen Genera-
tionen zu wenden und ihnen zu helfen, die Wahrheit des 
göttlichen Anrufes zu erkennen und ihm großmütig und 
selbstlos zu entsprechen; und sie darf nicht aufhören, 
besondere Sorge auf die Ausbildung der Priesteramts-
kandidaten zu verwenden“. Das Bischöfliche Seminar 
Eichstätt bemüht sich seit Jahrhunderten diesem vom 
heiligen Papst Johannes Paul II. formulierten Anruf nach-
zukommen. Bischof Martin von Schaumberg (1560-1590) 
gründete es 1564 als Collegium Willibaldinum. Es ist das 
erste „Klerikalseminar“ nördlich der Alpen nach den Re-
formvorschriften des Konzils von Trient. In der Zeit des 
Kulturkampfes (1873-1891) und des Nationalsozialismus 
(1933-1945) entwickelte es sich zu einer Zufluchtsstätte 
für Theologiestudenten aus vielen deutschen Diözesen 
und Orden. Immer wieder haben auch Priesteramtskan-
didaten aus anderen Ländern hier eine gute Ausbildung 
erfahren: Aus der Schweiz und aus Litauen, aus Kroatien 
und Südkorea und vielen anderen Teilen der Welt. Seit 
1980 arbeitet es mit der Theologischen Fakultät unserer 
Katholischen Universität zusammen, um die theologische 
Ausbildung der Priesteramtskandidaten zu gewährleisten. 
Eine bewegte und facettenreiche Vergangenheit hat das 
Collegium Willibaldinum hinter sich, die Ausbildung von 
Priestern für die Menschen der Gegenwart ist ihr Auftrag 
für heute und für die Zukunft.
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 Zusätzliche Veranstaltungen  
     im Jubiläumsjahr

3. Dezember 2013: 
18.00 Uhr  Franz-Xaver-Fest, Festgottesdienst  
  zur Eröffnung des Jubiläumsjahres  
  (Missa Mozartiana von Rudolf Pscherer)

31. Dezember 2013:  
19.00 Uhr  Silvesterkonzert  
  (BlechOut, Rudolf Pscherer,  
  Spiritual Pius Schmidt)

23. März 2014:  
17.00 Uhr  Passionskonzert (Markus-Passion  
  von Reinhard Keiser, Ensemble  
  „De angelis“ mit Solisten)

24. – 28. März 2014:  
  Deutschsprachige Regentenkonferenz  
  im Priesterseminar Eichstätt

1. Mai bis 27. Juli 2014 (an Sonn- und Feiertagen):   
11.30 Uhr  Orgelmusik am Mittag

25. Mai 2014:  
17.00 Uhr  Konzert mit Werken Eichstätter  
  Musikpräfekten  
  (Ensemble „De angelis“, Instrumentalisten)

10. August 2014:  
17.00 Uhr  Kammerchor der Universität Münster  
  Leitung: Prof. Ellen Beinert 
  Orgel: Rudolf Pscherer

28. September 2014:  
17.00 Uhr  Orgelkonzert (Rudolf Kelber, Hamburg,  
  Kirchenmusikdirektor an St. Jacobi)

23. November 2014:  
17.00 Uhr  Orchesterkonzert  
  (Werke der Eichstätter Hofkapelle,  
  Ensemble „De angelis“)

3. Dezember 2014:  
18.00 Uhr  Franz-Xaver-Fest, Festgottesdienst  
  zum Abschluss des Jubiläumsjahres  
  (Missa classica von Rudolf Pscherer)

V.i.S.d.P.: Bischöfliches Seminar, Leonrodplatz 3, 85072 Eichstätt, Tel. 08421 50 300, 
E-Mail: bischoefliches.seminar@bistum-eichstaett.de 
Fotonachweise: Titelfoto Hager/Hoedt, Gruppenfoto u. histor. Aufnahmen: Seminar
Gestaltung: Stabstelle Medien und Öffentlichkeitsarbeit
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 Vorwort 

Liebe Gäste und liebe Freunde unseres Hauses!

Am 26. November 1564 wurde der Vorgängerbau der 
Schutzengelkirche als Seminarkirche, die der Hl. Katha-
rina geweiht war, vom damaligen Eichstätter Weihbischof  
Leonhard Haller konsekriert. Am selben Tag wurden die 
Statuten des neu errichteten Seminars verlesen. Damit 
wurde in Eichstätt – wie es das Konzil von Trient verlangt – 
ein Haus zur Ausbildung von Priestern gegründet; das ers-
te Priesterseminar nördlich der Alpen, das zweite weltweit. 

Seit dieser Zeit sind für unser Haus 450 wechselvol-
le Jahre vergangen, auf die wir in diesem Jubiläumsjahr 
2014 in großer Dankbarkeit zurückblicken. Das Colle- 
gium Willibaldinum ist im Lauf seiner Geschichte zu einer 
prägenden Institution unserer Diözese und unserer Stadt 
geworden. Mit Hochachtung und Respekt schauen wir 
auf die Lebensleistung und den christlichen Idealismus 
so vieler Menschen, die hier gelebt und gearbeitet haben. 
Während der Jubiläumsfeierlichkeiten soll auch die Frage 
nach der Berufung junger Menschen zu einem geistlichen 
Dienst in der Kirche sowie die aktuelle Priesterausbil-
dung und deren Zukunft in den Blick genommen werden. 

Aus diesem Grund sind für unser Jubiläumsjahr verschie-
dene Feierlichkeiten und Veranstaltungen geplant, zu de-
nen wir Sie ganz herzlich einladen möchten. Neben dem 
Symposion am 23./24. Mai möchte ich Sie besonders auf 
unsere Hauptfeiern am 11./12. Oktober hinweisen. Es 
wäre schön, wenn sich möglichst viele ehemalige Semi-
naristen, Priesteramtskandidaten, in der Ausbildung tätige 
Priester, Angestellte sowie Freunde und Wohltäter unse-
res Hauses, Eichstätter und Gläubige der Diözese, Gäste 
von nah und fern und alle Interessierten bei den geplanten  
Feierlichkeiten begegnen könnten und so die beein- 
druckende und über die Jahrhunderte gewachsene  
Lebendigkeit dieses Hauses neu zum Ausdruck bringen.

Ganz herzlich grüße ich Sie im Namen der gesamten  
Hausgemeinschaft des Eichstätter Seminars
Ihr 

Christoph Wölfle, Regens

 Wissenschaftliches Symposion 
    zum Thema Priestertum 
 
23. Mai 2014 
15.30 Uhr: Begrüßung, Stehkaffee
16.00 Uhr: Vortrag Prof. Dr. Lothar Wehr,  
  KU Eichstätt-Ingolstadt
17.00 Uhr: Vortrag Walter Kardinal Brandmüller,  
  Rom
20.00 Uhr: Vortrag Pater Karl Josef Wallner OCist,  
  Heiligenkreuz

24. Mai 2014 
9.30 Uhr: Messfeier in der Schutzengelkirche 
  mit Bischof Gregor Maria Hanke OSB
11.00 Uhr: Vortrag von Bischof Rudolf Voderholzer,  
  Regensburg
12.00 Uhr: Vortrag von Prof. Dr. Manfred Gerwing,  
  KU Eichstätt-Ingolstadt

 Jubiläumsfhauptfest 
    mit Gästen aus Kirche und Politik
 
11. Oktober 2014 
9.30 Uhr: Festgottesdienst in der  
  Schutzengelkirche  
  Hauptzelebrant: Päpstlicher Legat, Rom 
11.30 Uhr: Festakt im Alten Stadttheater    
16.00 Uhr: Vesper in der Schutzengelkirche 

  

    Tag der Begegnung 

      Tag der offenen Tür für alle Eichstätter,  
     Gläubigen der Diözese, Freunde des  
         Hauses und Interessierten

12. Oktober 2014 
10.00 Uhr: Messfeier in der Schutzengelkirche  
  Hauptzelebrant: Bischof Gregor Maria  
  Hanke OSB, Eichstätt    
11.30 Uhr: Workshop/Ateliers mit verschiedenen  
  Themenbereichen im Bischöflichen  
  Seminar, Imbissstände
17.00 Uhr: Byzantinische Vesper in der Schutz- 
  engelkirche

 Jubiläumsfeier am Gründungstag 
 
     Im Gedenken an die Konsekration der  
        Seminarkirche und die Gründung des  
        Collegium Willibaldinum am 26. Nov. 1564 

26. November 2014
19.00 Uhr  Messfeier in der Schutzengelkirche  
  für alle Verstorbenen, die im Seminar  
  gelebt und gearbeitet haben, sowie  
  alle lebenden und verstorbenen  
  Wohltäter des Hauses
Anschl. Empfang im Seminar 


